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Stone Edge Farm

Pyramidengarten

Der Garten im kalifornischen Sonoma Valley besteht aus drei Hauptelementen: einer Sternwarte, einem Spa und einer Steinpyramide. Eine lineare Struktur, bestehend aus einem erhöhten Schwimmbecken, einem seichten Pool und langen Reihen von Olivenbäumen, gibt diesen drei Elementen Rückhalt. Trockenheitstolerante Grasfluren stellen die Verbindung zur Landschaft des Sonoma Valley her.

Der Garten erweitert das Grundstück seiner Besitzer um 1,4 Hektar. Ein geschwungener Weg führt zwischen Eichen aus dem Bestand zum Spa. Ein lockerer Baumhain schirmt das Gebäude vom bestehenden Anwesen ab. Ein lang gezogenes, erhöhtes Schwimmbecken verbindet das Spa mit dem zweiten neuen Cortenstahl-Gebäude, dem Observatorium. Dieses steht in einem rechteckigen, seichten Wasserbecken. Lange Reihen alter Olivenbäume, die aus einem Olivengarten in Nordkalifornien stammen, stellen eine weitere lineare Verbindung der Einzelelemente im Garten dar und schirmen das Grundstück nach außen ab. Am östlichen Ende schließt eine 30,5 Meter lange asymmetrische Steinpyramide die Achse ab. Die Steine, die die Pyramide formen, stammen vom Aushubmaterial der Bauten. Die Gestalter zeigen so eine innovative Möglichkeit zum Recyceln auf. Ein Teppich aus vier verschiedenen Gräsern verleiht dem Garten ein einheitliches Erscheinungsbild. Eine Rasenfläche liegt wie ein herausgeschnittener Raum eingebettet in die Grasflur. Das mit Wildgräsern bestandene Areal dient gleichzeitig als Überschwemmungsfläche, falls der Bach an der Grundstücksgrenze über seine Ufer tritt.
